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SICHERHEITS- undGESUNDHEITSSCHUTZDOKUMENT
gemäß §5 ArbeitnehmerInnenschutzgesetz (ASchG)
Dieses Dokument muss beim Eintritt von Gründen laut § 4 Abs. 4 und 5 (z.B. Unfall, begründeter Verdacht einer
arbeitsbedingten Erkrankung, neue Arbeitsmittel, -stoffe, -verfahren, begründetes Verlangen des Arbeitsinspektorates)
überprüft und gegebenenfalls angepasst werden!
Wenn bei der Festlegung von Maßnahmen zur Gefahrenverhütung ÖNORMEN, europäische Normen (EN), ÖVE-Vorschriften, Unfallverhütungsvorschriften, Technische Richtlinien oder sonstige anerkannte Regeln der Technik zugrundegelegt werden, sind diese anzugeben:
Es wurden Maßnahmen beraten:
Datum
Im Arbeitsschutzausschuss behandelt:
(bei mehr als 100 Arbeitnehmern)
Wenn kein Arbeitsschutzausschuss besteht:
Mit Sicherheitsfachkraft (SFK),
Arbeitsmediziner (AM),
Sicherheitsvertrauenspersonen (SVP) und
Belegschaftsorganen (BO) beraten:
Mit allen betroffenen Arbeitnehmern beraten:
Wenn kein Arbeitsschutzausschuss und keine SVP vorhanden sind:
Beilagen:
 Gibt es Beschäftigungsverbote bzw.
 -beschränkungen für:
ja
nein
Hinweise
(z.B.: Wenn ja Welche)
     behinderte Arbeitnehmer?
     Schwangere und stillende Mütter?
     Jugendliche?
     Lehrlinge?
Sonstige personenbezogene Angaben:
(z.B. ab wann dürfen Lehrlinge beschäftigt werden; erforderliche besondere
 Fähigkeiten und Kenntnisse; Behinderungen, mit denen hier nicht gearbeitet werden darf)
ja
nein
Hinweise
(z.B.: Wenn ja, welche?)
Sind Eignungs- und Folgeuntersuchungen erforderlich? (5. Abschnitt ASchG; Vdg über die Gesundheitsüberwachung)
Sind Fachkenntnisse nachzuweisen?
(§ 63 ASchG - z.B. bei Staplern) 
 Sind persönliche Schutzausrüstungen (PSA)
 notwendig? (eventuell Beilage)
Sind Bereichskennzeichnungen erforderlich?
Sind Zutrittsbeschränkungen erforderlich?
Sind Vorkehrungen für ernste und unmittelbare
Gefahr erforderlich? (§3 Abs. 3 u. 4 ASchG)
Wird mit gefährlichen Arbeitsstoffen gearbeitet?
(§§ 40, 42 ASchG)
Bestehen Prüfpflichten ?
(z.B. lt. § 37 ASchG, z.B.:Aufzüge, Hebebühnen...)
Ist eine Brandschutzordnung behördlich vorgeschrieben?
Sind Evakuierungspläne behördlich vorgeschrieben?
Muss ein Explosionsschutzdokument erstellt werden?
mögliche 
Gefährdung oder Belastung
festgestellt
Maßnahmentechnisch - organisatorisch - personenbezogen
Zuständiger
umgesetzt am
(Termin) 
Kontrolle
8.0.1291.1.339988.325717
	AktuelleSeite: 
	AnzahlSeiten: 
	Arbeitsplatz: Grundevaluierung: Batterieladeraum
	Arbeitsplatz: Grundevaluierung: Batterieladeraum
	Arbeitsplatz: Grundevaluierung: Batterieladeraum
	Arbeitsplatz: Grundevaluierung: Batterieladeraum
	DokID: 405
	AP2: 
	Speichern: 
	Arbeitsplatz: 
	APname: Batterieladeraum
	Taetigkeit: 
	AnzArbeitnehmer: 
	Kurzbesch: Batterieladeraum
	Ermittlung: 
	Datum: 
	: 
	OENormen: 
	SFK: 0
	AM: 0
	SVP: 0
	BO: 0
	Beilagen: 
	ja: 0
	ja: 1
	ja: 0
	ja: 0
	ja: 0
	ja: 0
	ja: 1
	ja: 1
	ja: 1
	ja: 1
	ja: 1
	ja: 1
	ja: 0
	ja: 0
	ja: 1
	nein: 0
	nein: 0
	nein: 1
	nein: 1
	nein: 1
	nein: 1
	nein: 0
	nein: 0
	nein: 0
	nein: 0
	nein: 0
	nein: 0
	nein: 0
	nein: 0
	nein: 0
	Hinweis: 
	Hinweis: Hantieren mit Säuren
Heben der Batterien
	Hinweis: 
	Hinweis: 
	Angaben: 
	Hinweis: 
	Hinweis: 
	Hinweis: Handschuhe, Sicherheitsschuhe, Schürze, Stiefel, Gesichtsschutz
	Hinweis: Warnschilder: Gefahren durch Batterie; Ex-Zone
Hinweisschilder: Feuerlöscher, Augendusche
Verbotsschilder: Feuer, offenes Licht, Rauchen verboten
	Hinweis: Unbefugten ist der Zutritt verboten
	Hinweis: verpflichtende Absaugung zur Vermeidung von Knallgas
	Hinweis: Säuren
	Hinweis: VEXAT
	Hinweis: 
	Hinweis: 
	Hinweis: 
	Textfeld3: 
	Gefährdung: Knallgasbildung
	Gefährdung: Verätzung durch Säure
	Gefährdung: Herabfallende Batterie
	Gefährdung: Falsch gelagerte Batteriesäure
	Gefährdung: Brandgefahr durch Funken
	Gefährdung: Bersten der Batterie
	Gefährdung: Abschluss / Abklemmen der Batterie
	Massnahmen: * Explosionsgeschützte Deckenabsaugung bzw. steckernahe Entlüftung
* Zugluft Bodennähe
	Massnahmen: * Säurefeste Handschuhe nach EN 374, Schürze und Stiefel
* Gesichtsschutz
* Um-, Einfüllen von Batteriesäure mit entsprechenden Hilfsmittel
	Massnahmen: * Sicherheitsschuhe mit Stahlkappe
	Massnahmen: * Bruchfeste und gekennzeichnete Gefäße verwenden
* Ätzende Flüssigkeiten in einer Auffangwanne lagern
	Massnahmen: * Massekabel zuerst lösen
* Regelmäßige Unterweisung
	Massnahmen: * Beim Laden die Einfüllschrauben aufschrauben
* Regelmäßige Unterweisung
	Massnahmen: * Nur bei ausgeschaltetem Ladegerät
* Regelmäßige Unterweisung
	Zuständiger: 
	Termin: 
	Kontrolle: 
	Schaltfläche1: 
	addLineMassnahmen: 



